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Diese Ausgabe <Der Fourier» wird den Absol-
venten der Fourierschule 4/84 als Werbega-
be mit den besten Wünschen für eine erfolg-
reiche Beendigung des Kurses überreicht
vom Zentralvorstand des Schweizerischen
Fourierverbandes (SFV).
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Editorial
Nach einem schönen Ausflug ins Simmental
kehrten wir unterwegs in einem renommier-
ten Gasthof ein, um verlorene Kalorien auf
angenehmeWeisezu ersetzen. Plötzlich tre-
ten einige Offiziere, begleitet von ihrem Mo-
torfahrer, in die Gaststube. Während sich
die Offiziere sofort in ein Sali zurückziehen,
setzt sich der Motorfahrer an einen Tisch in
der Gaststube. Man schautsich im Raum all-
gemein etwas verständnislos an. Natürlich,
als Insider nehmen wir an, dass die Offiziere
wahrscheinlich über etwas zu beraten ha-
ben, worüber der Fahrer - nach den Prinzi-
pien (Wissen nur, wenn nötig> - nicht infor-
miertzu sein braucht. Noch bevorder Soldat
aber etwas bestellen kann, wird er von ei-
nem Offizier freundlich in das Säli gerufen.
Allgemeines Aufatmen in der Gaststube. Für
die Anwesenden ist die Welt wieder in Ord-
nung. Doch ist mir durch diesen Vorfall die
Situation der Essgewohnheiten im Militärso
richtig bewusst geworden. Offiziere, Unter-
Offiziere und Soldaten essen in verschiede-
nen Räumlichkeiten, fein säuberlich ge-
trennt voneinander. Hand aufs Herz, wie ist
das bei der von Ihnen betreuten Kompanie?
Wird da am Offiziers- oder Soldatentisch
tatsächlich so viel (Geheimes) besprochen,
dass der eine vom andern nichts hören soll?
Gibt es nicht schon genügend Rapporte, wo
solche Angelegenheiten behandelt und un-
ter Ausschluss des Informationsunberech-
tigten verhandelt werden können? Ich finde
es unrichtig und der heutigen Zeit nicht an-
gepasst, wenn Kader und Soldaten vonein-
ander getrennt die Mahlzeiten einnehmen.
Eine Kompanie, die im Kriegsfalle mit-
einander einen Kampf bis aufs Letzte aus-
zufechten hat, gehört auch beim Essen zu-
sammen. Nur so bildet sie letztlich eine
Einheit im Sinne des Wortes.

Fourier Eugen Egli
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